Digit@ler Landkreis Tuttlingen — Denkingen




Projekt ,,Digitaler L@ndkreis Tuttlingen* i HFU &)

Strategie fiir eine bedarfsgerechte Mobilfunkentwicklung

unter besonderer Beriicksichtigung des 5G-Standards im Landkreis Tuttlingen

Zielsetzung

* Erhohung der Attraktivitdt des Landkreises Tuttlingen mit allen Kommunen und Verkehrswegen fir
den eigenwirtschaftlichen Mobilfunkausbau durch Telekommunikationsunternehmen

* SchlieBung bestehender Versorgungsliicken (4G)

* Vermeidung eines Stadt-Land-Gefilles in der 5G-Mobilfunkversorgung

MafBnahmen

* Ausbaustrategie zur Herstellung einer kreisweit liickenlosen 4G-Mobilfunkabdeckung
* Vorbereitung der Verwaltungs- und Genehmigungsverfahren

* Schaffung geeigneter Rahmenbedingungen fiir einen geforderten Ausbau

* Erhebung innerortliche Standortalternativen mit grolstmoglicher Berlicksichtigung sensibler Bereiche
(Kindergaren, Schulen, Krankenhauser, etc.)

e Birgerbeteiligung anstatt nur Blrgerinformation



Projektpartner s HFU @
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Hochschule Kehl: Hochschule fur &ffentliche
. . . L Verwaltung Kehl
e standardisierte Genehmigungsverfahren, Rahmenbedingungen fir die Vertragsgestaltung,
e Konzepte fir eine effiziente Birgerbeteiligung, Begleitung bei Blirgerveranstaltungen und Ortsterminen UNIVERSITY
OF APPLIED SCIENCES
Ingenieurbiiro Ledermann GmbH, Miinchen-Freising: f -
e technische Aspekte der Standortfindung, standardisierter Kriterienkatalog <> Ingenieurbilro Ledermann

e Bereitstellung der Messtechnik fiir Funkmessungen vor Ort

GeoData GmbH, Westhausen G G E 0 DATA

e geotechnische Aspekte des standardisierten Kriterienkatalogs, Funknetzplanung

Landratsamt Tuttlingen

e Aufbereitung und Bereitstellung der von kommunaler Seite erforderlichen Daten LA L AND KRETIS
e Begleitung bei den standardisierten Genehmigungsverfahren und Rahmenbedingungen fiir die Vertragsgestaltung =% TUTTLINGEN
e  Kommunikation mit den Kommunen

Hochschule Furtwangen

e  Projektleitung
HOCHSCHULE

° Erhebung und Analyse der Versorgungsdaten
g und Analy gung wnreanees | H FU 0)’

e  Umsetzungsplanung fiir den Netzausbau (kreisweit und innerorts) @ /4
e Standortfindung, Abstimmungen mit Kommunen und Landkreis, Vor-Ort Begehungen
e Handlungsempfehlungen, Kartenmaterial und GIS- Dokumentation



Es geht nicht mehr nur um Telefonie sesoms LIE| | :))
Funklocher sind vielfaltig &

Funklocher 4G/LTE-Versorgung 4G/5G (DSS) Netzabdeckung Funklocher Telefonie

Landkreis
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5G ist mehr als nur Mobilfunk et HFU @
<

Neue Trends in der mobilen Kommunikation:

1. Weiterentwicklung mobile Kommunikation (Video, VR/AR, etc.)

, Allumfassender Anspruch
2. Internet der Dinge (loT) & I
. . o ->
3. Maschine-zu-Maschine Kommunikation (M2M) = A 5G muss alle enwendungen
unterstutzen
4. Autonomes Fahren D p
ZENTRALE TECHNISCHE ANFORDERUNG AN DIE LEISTUNG VON 5G-NETZEN
Entertainment
. "'It ? Apps beyond imagination Verfigbare Kapazitat - . Erlebte Datenrate pro Nutzer
H P l‘ﬂ;:'* eHealth (prom?) 40 ’ . (Mbit/s)
Smart ., Traffic
o Smart gy ‘ 100
e mobility .ty ,,Smart 5
wearables Grids

i riori
parking - ; p . ity
Y w Domotics

Water guality Gk i Connected &
communication house Security &
- Surveillance

Utility management

- |MT-2020
- Eurcpean
Carnmission e== |MT-Advanced

Vergleich der Anforderungen mit heutigen 4G-Netzen

Prof. Dr. Jurgen Anders, Hochschule Furtwangen



Wie funktioniert 5G? -> Alles geht um Daten

-> Neue Technik fuir hohe Daten-Effizienz

5G im Vergleich mit friiheren Mobilfunkgenerationen
Technische Hauptunterschiede
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héhere Grundfrequenzen mehr Basisstationen und
kommen vor kleinere Funkzellen
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Quelle: https://www.5g-anbieter.info
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5G Dateniiberfragung ~ ==== 5G Kontrolldaten
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5G/6G
5G SA 40-80 GHz
&
5G SA 3,“6 GHz und Q:\Qb°
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HOCHSCHULE
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Warum braucht der 5G-Ausbau neue Standorte Q}

4G/5G 4G/5G

Nutzung heute Nutzung heute

»reine 5G*

5G Sendemast

Nutzung zukiinftig /
700 MHz: Bis ca. 10km 1 Vv .
o) ) 2 GHz: Bis ca. 3km
3,6 GHz: Bis ca. 1000m ohne 26 GHz: Bis ca. 300m ohne
und 2,5km mit Beamforming und 1km mit Beamforming

O GLASFASER 26 GHZ

3,6 G"'z | 2GHz |

700 MHz
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Hochschule Furtwangen heute 8



4G Versorgung in Denkingen Stand 14.07.2021 i HFU 8

Denkingen ist aktuell gut mit 4G-Mobilfunk versorgt

02 - Telefonica Deutsche Telekom Vodafone

Heutige Mobilfunkstandorte Denkingen

. . . . Mobilfunkbetreiber (Annahme . "
Standort (Ort/Koordinaten) Koordinaten Versorgungs- richtung Sendeantenne Technologie Eigentiimer
aus Versorgung)

Beim Schiitzenhaus, SO von 48.102106, NNO, SSW, WSW, 20m - X 2G,3G,(4G nur .
. Mobilfunk Vodafone, Telefonica Vodafone GmbH
Denkingen 8.744876 WNW, NW 28,9m Vodafone)
Freistehend auf Feld auf 48.113007, . . X
" WSW 7,9m Mobilfunk 2G,3G Telefonica Telefonica GmbH
Anhéhe 8.747492

Digit@ler Landkreis Tuttlingen - Immendingen




Voranalyse fiir die Gemeinde Denkingen i HFU @)
y g \JI

Gemeindehalle und Sportheim Sportereignisse und sonstige Veranstaltungen  Hohe (700 MHz) und sehr hohe mobile eMBB 700 MHz/ 3,6 GHz
Datenraten (3,6 GHz), temporar hohe
Geratedichte
Verkehrswege innerorts Pendleraufkommen Parkplatzmanagement Verkehrssteuerung/ Smart City eMBB 700 MHz
Gewerbegebiet, Buslinien 17/19
Anton Haring KG, GERO GmbH & Co. KG, Industrie 4.0 Smart Manufactoring Intelligent Logistik mMTC 26 GHz

Emminger Aluminium GmbH, Richard Moser KG
Prazisionsdrehteile

Kommunale Standorte

Farbcode:
@ Kirchen;
@ OPNV;
@ Stadt;
@ Kindergarten / Grundschule;

Verkehrswege Unternehmen

RN Y |
Sportplatz




Ergebnis: Erhebung moglicher Standorte innerorts
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Ergebnis: ausgewahlte Vorschlage fiir Standorte innerorts HF@,

Gemeindeort Standortbeschreibung 5G Netz-
Versorgung | abdeckung

Firma Fimotec/Fischer Gewerbebetrieb, 3,6 Ghz Kernort,
westliches

Dachmontage Wohngebiet

Firma Becker Wohngebéaude, 3,6 GHz Wohngebiet
Dachmontage Siidosten

Firma Fetzer Holzbau Gewerbegelande 3,6 Ghz Wohngebiet
(Alternativ zu Standort 2)

Feuerwehr Feuerwehrgebaude oder - 3,6 GHz Gewerbegebie
gelande te im Norden

- Kippeneckstr. 20 Bestehender Maststandort 800 MHz/2,1 Wohngebiete
GHz

Legende:

. Gebiet hohen Bedarfs

. Neuralgischer Punkt mit Mindestabstand (Kindergarten, Schulen, etc.)
.“ Ausgewahlter 5G-Mobilfunkstandort

@ Eingeschrankt mogliche Standortalternative

Gewerbeflachen (26 GHz)

/‘»Kreis—Backbone: vorhanden/in Planung
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5G Funknetzplanung fiir den bestehenden Mobilfunkmast 9

Standort bestehender Mobilfunkmast

sudodstliches Teil der Gemeinde:
*+  Wohngebiet
* Verkehrsweg L433 Richtung Aldingen

A

Klippeneck

Potenzielle Standorte

:
]

e

Mobilfurkstandort

Mobilfunk
1l 800 m Padlivs (e, 3.6 GHE)
[ R————
Gebdude
[ 3n-Gebiude

(5 GeoBasis-0F [ BKG 2021

‘Abdeckungskarte
Denkingen

| Frojske 2020-470-0063

b Flan-hr. Funkrmast am Schitzerhms, Standort 2/4
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HOCHSCHULE
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Funknetzplanung fiir neue Standorte 9

Ergebnis der Funknetzplanung:

1. Die vorgeschlagenen Standorte fuhren zu einer flachendeckenden 5G-Abdeckung innerorts und entlang der
Verkehrswege auf der Gemarkung

2. Der Standort Fa. Becker ist optional

a8y ¥ -G

Standort fimotec/Fischer Standort Holzbau Fetzer Standort Feuerwehrhaus
Gegebenenfalls Erganzung Fa.

Westteil der Gemeinde: Becker (optional) + Gewerbegebiet: Sulzen

* Mehrzweckhalle, Gewerbe * Verkehrsweg L433 Richtung Gosheim

* Neubaugebiet + Ostteil der Gemeinde:

* Verkehrsweg L433 Richtung Aldingen bestehende Wohngebiete



Handlungsoptionen der Gemeinde Denkingen i HFU &)

1. Laissez-faire

« Vertrauen auf die Regelmechanismen des Marktes und des Wettbewerbs und Vertrauen auf die Vertraglichkeit der neuen
Standorte hinsichtlich sensibler Punkte

2. Aktive Unterstutzung der Mobilfunkbetreiber bei Liickenschluss und der Hochrustung auf 4G/5G DSS (bestehende Standorte)

* Angebote zur Anbindung bestehender Standorte mit Glasfaser tliber die BIT (Backbonenetz Landkreis)
» Unterstutzung bei der Versorgung der umliegenden Verkehrswege Uber Zusammenschluss mit den Nachbargemeinden
« Birgerinformation mit den Mobilfunkbetreibern

3. Pro-aktive Unterstutzung der Mobilfunkbetreiber bei der Errichtung neuer Standorte

 Angebot zur Nutzung der erhobenen Standortvorschlage (einschl. Pachtangebote fur kommunale Liegenschaften)
» Bereitstellung von Vorlagen fur ein beschleunigtes Genehmigungsverfahren
« Biirgerbeteiligung zur Gewahrleistung der Akzeptanz in der Bevolkerung

4. Bereithaltung der Standortvorschlage fir den Verhandlungsfall mit den Mobilfunkbetreibern, insbesondere wenn...

« ...die Mobilfunkbetreiber eigene Standorte auswahlen, die hinsichtlich sensibler Punkte unvertraglich sind
« ...die Mobilfunkbetreiber aus wirtschaftlichen Grunden trotz Bedarfs den 5G-Ausbau ablehnen

5. Offentlich ablehnende Haltung gegeniiber einem innerértlichen 5G-Ausbau
* Aussprache eines 5G-Moratoriums seitens des Gemeinderats




	Foliennummer 1
	Projekt „Digitaler L@ndkreis Tuttlingen“
	Projektpartner
	Es geht nicht mehr nur um Telefonie�Funklöcher sind vielfältig
	5G ist mehr als nur Mobilfunk�
	Wie funktioniert 5G?  -> Alles geht um Daten
	5G ist nicht gleich 5G - Nur „reines“ 5G erfüllt die Anforderungen
	Warum braucht der 5G-Ausbau neue Standorte?
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Ergebnis: Erhebung möglicher Standorte innerorts
	Foliennummer 12
	5G Funknetzplanung für den bestehenden Mobilfunkmast
	Funknetzplanung für neue Standorte
	Handlungsoptionen der Gemeinde Denkingen

